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VELLMAR.Der Häkelteddy hat
Knopfaugen im wahrsten Sin-
ne des Wortes: Als Augen und
als Nase wurden drei schwarze
Knöpfe verwendet. Auch ein

wenig Ähnlichkeit mit dem
Teddy aus der Comedy-Serie
Mr. Bean ist bei ihm durchaus
vorhanden. Über 50 Teddys
sind derzeit im Heimatmu-
seum im Hof Helse in Ober-
vellmar zu Gast und dort

nochmals am Sonntag, 13. Ja-
nuar, von 14 bis 18 Uhr zu se-
hen. Christine Richter, Jana
Böhme und Heidi Pahl stellten
ihre Bärensammlungen zur
Verfügung.

Der größte Bär ist über ei-
nen Meter groß. Er sitzt sonst
im Wohnzimmer der Familie
Witt in Calden. „Den haben
wir gemeinsam mit einem Mo-
torroller und einem Blumen-
strauß gewonnen“, verrät
Manfred Witt, der frühere Ver-
walter des Schlosses Wil-
helmsthal bei Calden. Eben-
falls von der Familie Witt
stammen 18 Krüge der Edition
Hessische Schlösser und Gär-
ten. Auf den Bierkrügen, die
Manfred Witt gesammelt hat,
sind unter anderem das
Schoss Wilhelmsthal, dessen
Grotte und das Schloss Wil-
helmshöhe zu sehen.

Ergänzt wird die kleine Aus-
stellung, bei der auch Glüh-
wein ausgeschenkt wird,
durch historische Bierkrüge.
„Sie sind zum Teil handbe-

den Sonntag, 13. Januar, von
14 bis 18 Uhr gezeigt. Kontakt
und Führungen: Karl-Heinz
Gauler, 0561/82 39 85.

malt“, berichtet der Museums-
leiter Karl-Heinz Gauler. Auch
Friedhelm Erbs aus Obervell-
mar hat zur Ausstellung einen
Reservistenkrug seines Groß-
vaters aus dem Ersten Welt-
krieg beigesteuert.

Die volkskundliche Samm-
lung des Geschichtskreises
Vellmar im Hof Helse, Alte
Hauptstraße 22, in Obervell-
mar, ist jeden zweiten Sonn-
tag im Monat von 14 bis 18
Uhr sowie nach Absprache ge-
öffnet. Die Sonderausstellung
wird nochmals am kommen-

Singende Bären und bemalte Bierkrüge
Geschichtskreis zeigt am Sonntag eine Sonderschau im Heimatmuseum Hof Helse in Obervellmar

Spielerei: Diese beiden Teddybären können ein winterliches Lied
wiedergeben. Dabei leuchten ihreWangen auf. Fotos: Wienecke

Mit der Hand bemalt: Reservis-
tenkrüge von 1905/1907.

Mehr Fotos zu diesem
Thema gibt es auf http://
zu.hna.de/baer1101

HINTERGRUND

Insgesamt 21,5 Hektar für Betriebe
Im Sommer 2007 begannen
dieArbeiten zur Erschließung
des Gewerbegebietes Ih-
ringshausen-West. Dort ste-
hen auf insgesamt 32 Hektar
(fünfeinhalb Fußballfelder)
21,5 Hektar für Betriebe zur
Verfügung.
Ein Viertel ist als Mischge-

biet ausgewiesen mit einem
Quadratmeterpreis von 50
Euro. Die Gewerbefläche kos-
tet 30 Euro pro Quadratme-
ter. Das Gebiet kann in Ab-
schnitten erschlossen, die

Grundstücksgröße variabel
gestaltet werden. Bisher ha-
ben sichmitHolzbau Schade,
WindischWohnmobile und
Messebau-Eiter drei Unter-
nehmen angesiedelt. Fey Gar-
tengestaltung ist der vierte
Betrieb. (mic)

Interessenten für Grund-
stücke wenden sich an das
Liegenschaftsamt der Ge-
meinde Fuldatal, Antje Bolte,
Telefon 0561/9818162 oder
Melanie Habedank, Tel. 0561/
9818128.

VELLMAR. Es gibt noch Karten
für das Neujahrskonzert der
Schule für Musik und Tanz
Chroma am Samstag, 12. Janu-
ar, ab 20 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Frommershausen.
Es tritt die um Bläser erweiter-
te Louis-Spohr-Sinfonietta auf.

Die Besucher erwartet ein
beschwingtes Programm mit
musikalischen und darstelleri-
schen Überraschungen. Mode-
riert wird das Konzert von der
Konzertmeisterin Lore
Schrettner aus Österreich.

Karten erhältlich für 12
Euro an der Abendkasse oder
im Vorverkauf im Rathaus in
Vellmar. (mic)

Noch Karten
für Konzert
der Sinfonietta

garten auf 700 Quadratme-
tern, eine Holzblockhütte als
Büro und vier Stellplätze ge-
plant. Der hintere Bereich soll
als Lager dienen wie auch die
Halle selbst.

Bisher beschäftigt Fey in sei-
nem Betrieb einen Mitarbei-
ter. Ein weiterer und ein Aus-
zubildender sollen in diesem
Jahr hinzukommen. Die Ge-
staltung von Außenanlagen

gehören zu seinem Geschäfts-
feld einschließlich Holzdecks
und Arbeiten mit Naturstein.
Um Baumstümpfe schonender
als mit einem Bagger entfer-
nen zu können, wurde eigens
eine Stubbenfräse ange-
schafft.
Kontakt: Fey Gartengestal-

tung, Telefon 0561/
51 08 89 40 oder E-Mail in-
fo@fey-gartengestaltung.de

mutlich noch zwei Jahre dau-
ern, bis alles komplett fertig-
gebaut sei. Denn dies soll in Ei-
genarbeit geschehen, vor oder
nach Feierabend. So stellte Fey
den Zaun selbst auf und goss
das Fundament für die Halle.
In dieser müssen noch Sanitär-
anlage und Aufenthaltsraum
errichtet werden.

Das Bauwerk trennt das
Grundstück in zwei Bereiche.
Im vorderen sind ein Schau-

den. Zumal der gebürtige Kas-
seler seit einigen Jahren mit
seiner Lebensgefährtin in dem
Fuldataler Ortsteil wohnt.

In den Sitz seiner Firma für
Gartengestaltung wird der
Handwerker nach eigenen An-
gaben 100 000 Euro investie-
ren. Allerdings werde es ver-

VON M I C HA E L SCHRÄ ER

FULDATAL.Der Anfang wurde
bereits vor rund fünf Jahren
gemacht, als sich mit Holzbau
Schade das erste Unterneh-
men in dem Gewerbegebiet
Ihringshausen-West ansiedel-
te. Dann kam lange nichts.
Über Jahre hoffte die Gemein-
de auf bessere Zeiten. Die
scheinen sich jetzt langsam
einzustellen.

Denn die Konjunktur ist
besser, als die allgemeine Fi-
nanzkrise vermuten lässt. Gro-
ße Unternehmen schreiben
Rekordzahlen, und auch vie-
len mittleren und kleineren
Betrieben geht es gut. Letztere
sind es, die sich für Flächen
zwischen Umgehungsstraße
und dem Gelände der Bundes-
polizei interessieren.

Sichtbares Zeichen ist der-
zeit eine neue Halle, die seit
wenigen Wochen im hinteren
Bereich der Erschließungsstra-
ße steht. Dominik Fey, Meister
im Garten- und Landschafts-
bau, errichtet dort seinen Fir-
mensitz. Im vergangenen Jahr
hatte sich der 26-Jährige
selbstständig gemacht und
nach einiger Suche 1800 Qua-
dratmeter im Mischgebiet der
Gewerbefläche gekauft.

In Ahnatal hatte er sich
ebenfalls ein Grundstück und
eine alte Immobilie ange-
schaut. Von beidem aber Ab-
stand genommen und sich für
Ihringshausen-West entschie-

Vierter Betrieb siedelt sich an
Dominik Fey wählte Gewerbegebiet Ihringshausen-West als Sitz für seine neue Gartenbau-Firma

Neuer Betrieb: Dominik Fey, hiermit seiner Lebensgefährtin Sabrina Fuchs, richtet seinen Firmensitz imGewerbegebiet Ihringshausen-
West weitgehend in Eigenarbeit her. Hier ist die spätere Lagerfläche hinter der Halle zu sehen. Foto: Schräer
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Das sagt der Bürgermeister
Im Gewerbegebiet Ihringshau-
sen-West konnten im ersten
Bauabschnitt bisher Flächen
von insgesamt 20 000 Qua-
dratmeter verkauft werden,
sagt Bürgermeister Karsten
Schreiber. Neben den erkenn-
baren vier Betrieben werde
sich auch ein Bestattungsun-
ternehmen, ein Handelsunter-
nehmen, der Betreiber einer
Lagerhalle und eine Hunde-
schule ansiedeln.

Es sei zwar kein Großunter-
nehmen dabei, das man gern
in Fuldatal ansiedeln würde.
Dafür habe man eine gute Mi-
schung an kleineren Betrie-
ben aus Fuldatal und Umge-

bung, die bisher zum Teil Räu-
me gemietet haben und jetzt
selbst bauen wollten. Dies sei
erfreulich.

Aktuell stehen laut Bürger-
meister noch 30 400 Quadrat-
meter im Mischgebiet zur Ver-
fügung für Flächen ab 2000
Quadratmeter. „Da es noch
weitere Anfragen gibt, müs-
sen wir den zweiten Bauab-
schnitt angehen.“ Mit dem
und einer weiteren Stichstra-
ße könnten dann voraussicht-
lich ab Sommer zusätzlich
70 000 Quadratmeter reine
Gewerbefläche genutzt wer-
den. Schreiber: „Die Vermark-
tung findet bereits statt.“ (mic)

IMMENHAUSEN. Möglicher-
weise gezielt auf einen erst
seit wenigen Tagen zugelasse-
nen Mercedes hatten es Täter
bei einem Einbruch in ein Ein-
familienhaus in Immenhau-
sen-Holzhausen abgesehen.
Nach Angaben der Kasseler Po-
lizei fielen neben dem Auto-
schlüssel den Einbrechern
auch Schmuckstücke, zwei
Portemonnaies und eine Ca-
non-Spiegelreflexkamera in
die Hände.

Mit dem Autoschlüssel stah-
len sie einen nagelneuen, sil-
bergrauen Mercedes CLS 350
Diesel mit Allrad-Antrieb im
Wert von rund 80 000 Euro.
Der Wagen hatte einen Kilo-
meterstand von etwa 100. Er
stand in der Nacht auf einer
Stellfläche neben dem Wohn-
haus. Das entwendete Fahr-
zeug hat das Kennzeichen
GÖ B 4687. Der Gesamtscha-
den beläuft sich nach Schät-
zung der Polizei auf rund
93 000 Euro.

Der Einbruch mit dem an-
schließenden Pkw-Diebstahl
geschah zwischen Mittwoch-
abend 22 Uhr und Donnerstag-
morgen 5 Uhr. Nach ersten Er-
mittlungen waren der oder die
Täter durch eine in die Küche
führende Terrassentür in das
Wohnhaus eingedrungen. Die
Bewohner bemerkten den Ein-
bruch erst am Donnerstag-
morgen, weil die fehlenden
Portemonnaies auffielen.

Eine sofort eingeleitete
Fahndung nach dem Mercedes
mit Information der Grenz-
stellen in Richtung Polen blieb
bislang erfolglos. Hinweise an
Tel. 05 61/91 00. (mic)

Einbrecher
stahlen
neuen Benz
Autoschlüssel aus
Wohnhaus entwendet

Oberelsunger Str. 28 34289 Zierenberg 0 56 06 / 83 33
Mo.–Fr. 9.30–18.30 Uhr Sa. 9.30–14.00 Uhr

„Wir haben schon reduziert:“„Wir haben schon reduziert:“„Wir haben schon reduziert:“

„Wertvolle Designer-Handtaschen
drastisch reduziert

im Lederhaus Schumann am Königsplatz“


